
Marsmenschentraining
1. Marsbegrüßung

Auf der Erde begrüßt man sich meist per Handschlag, auf dem Mars geht das anders:
Die Kinder laufen in einem Viereck durcheinander. Wenn sich zwei begegnen, begrüßen sie sich auf „marsianisch“:
1. Abklatschen mit beiden Händen   2. Mit dem Po gegeneinander stoßen  3. Auf den Po sitzen und die Fußsohlen 
gegeneinander stoßen  4. mit gegensätzlicher Blickrichtung unterhaken und einmal im Kreis laufen, Handwechsel, 
drehen in andere Richtung

2. Steinstatuen
Spielfeld wird beibehalten. Auf dem Mars gibt es ein gefährliches Tier, den „Baschuschi“ (Trainer). Dieser jagt die Kinder. 
Sobald eines berührt wird erstarrt dieses zu Stein (bleibt stehen, Beine etwas auseinander). Die anderen Kinder können 
es retten, indem sie zwischen den Beinen durch krabbeln.  

3. Trennen  Spiel und  Torschussübung
Eine  Anstehreihe  Trainer in der Mitte
1. Ball passen  stoppen  schießen (auch links)
 kann auch von Kind gestoppt werden.

2. Ball zuwerfen aufnehmen  fallen lassen 
hüpfenden Ball spielen
3. Zuwerfen hochwerfen mitnehmen  schießen
4. In zwei Linien anlaufen, einer mit einer ohne Ball 
Monster taucht auf  Ballführender passt  Schuss

5. 7-Meter Abschuss (in zwei Teams aufteilen)
1. Hochwerfen  (umdrehen) fangen
2. Fallen lassen mit Fuß fangen
3. Auf den Kopf legen  damit laufen

 hinten runterrutschen lassen  fangen
4. Durch die Beine werfen
5. Gegenseitig zuwerfen

4. Marsblumenspiel

Im Tor Pylonen aufstellen und darauf Leibchen legen
Kinder müssen diese Marsmonster runter schießen

6. Wettlauf rückwärts, denn auf dem Mars 
gehen alle rückwärts
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